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Fragestellung und Forschungsbedarf 

Mithilfe des Ultrapräzisionsschleifens können sprödharte Werkstoffe bearbeitet und 

Oberflächenrauheiten im optischen Bereich sowie hohe Formgenauigkeiten generiert werden. 

Dies wird durch eine duktile Materialtrennung erreicht, welche vorliegt, wenn eine kritische 

Spanungsdicke unterschritten wird. Der Berechnung von Spanungsdicken liegen jedoch meist 

phänomenologische Ansätze zugrunde. Deren Voraussagekraft bezüglich der 

Materialtrennung ist aufgrund verschiedener Einflüsse allerdings begrenzt. Rückschlüsse auf 

den Materialtrennmechanismus und einen werkstoffphysikalischen Ansatz der Berechnung 

können die Prozesskräfte geben. 

Das Ziel der Arbeit ist die Anwendung und Qualifizierung einer etablierten Messkette zur In-

Prozess-Kraftmessung beim Ultrapräzisionsschleifen von BK7 Glas. Dabei sollen geeignete 

Messparameter für die Messkette identifiziert und eine Auswertemethodik entwickelt 

werden. 

 

Bild 1: Ultrapräzisionsschleifen von BK7 Glas mit einer grobkörnigen Diamantschleifscheibe (links) und 
exemplarische Kraftmessung der Normalkraft (rechts) 


